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Jahres-
hauptversammlung
2019

Alle Termine 2019

Fisch des Jahres 2019:
Atlantischer Lachs

Harald Lange und 
Rainer Becker gratulieren 
Karl-Heinz Bohlmann 
zu 25 Jahren Vereins-
mitgliedschaft!
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Liebe Angelfreundinnen und Angelfreunde,

wenn ihr diesen Angelhaken in der Hand haltet, 
sind die ersten drei Monate des neuen Jahres bereits 
wieder vorbei. Der größtenteils sehr milde Winter 
hat die ersten Angelfreunde bereits wieder an die 
Gewässer getrieben.

Der größte Teil der neuen Erlaubnisscheine wurde 
bereits, wohl auch bedingt durch die warmen Tem-
peraturen, von euch abgeholt. Es sind aber noch 
genügend vorhanden, die auf ihre Besitzer warten.

Viele können leider noch nicht ausgegeben wer-
den, da der Beitrag, bedingt durch Rücklastschrif-
ten, noch nicht bezahlt wurde. Wir haben bereits 
Mahnungen verschickt und ho� en, dass die längst 
fälligen Beträge, ohne Einschaltung eines Anwaltes, 
beglichen werden. Einige der Mahnungen konnten 
auf Grund fehlender, aktueller Adressen nicht 
zugestellt werden, haben aber trotzdem Gültigkeit. 
Bitte teilt uns eure aktuellen Adressen und auch 
evtl. geänderte Bankverbindungen mit.

Unsere Mitgliederversammlung ist auch schon 
wieder vorbei. Sie nahm einen gewohnt ruhigen 
Verlauf. Die Beteiligung war mit 97 stimmberech-
tigten Mitgliedern recht gut im Vergleich zu frü-
heren Jahren. Hier ist aber noch Lu�  nach oben. 
Vielleicht scha� en wir ja im nächsten Jahr die 100. 
Es standen diverse Vorstandswahlen an. Ich wurde 
einstimmig für die nächsten vier Jahre als 1.Vorsit-
zender gewählt. Als 1.Schri� führerin wurde Meike 
Dierks gewählt, die den Posten bereits im vergan-
genen Jahr kommissarisch innehatte. Damit ist der 
geschä� sführende Vorstand, nach Eintragung im 
Vereinsregister, wieder komplett. Andreas Tabe-
ling als 2. Schatzmeister und Claas Hundertmark
als 2. Schri� führer komplettieren den Vorstand, 
sodass wir damit wieder alle Posten besetzt ha-
ben. Leider sind viele der langjährigen Mitglieder, 
die geehrt werden sollten, trotz persönlicher Einla-
dung, nicht erschienen. Einige haben sich abgemel-
det, die meisten leider nicht. Mehr zur Mitglieder-
versammlung an anderer Stelle in dieser Ausgabe.

Ende Februar hat wieder der Frühjahrslehrgang
für die Fischerprüfung begonnen. Mit 38 Teilneh-
mern ist das Maximum fast erreicht. Ho� en wir, 
dass viele der Teilnehmer anschließend auch Mit-
glied unseres Vereins werden.

In diesem Jahr � ndet am 27. April wieder die Ak-

tion „Saubere Ufer“ statt. Wer daran 
teilnimmt, bekommt seinen Einsatz 
wieder als Arbeitsdienst angerechnet. Vielleicht 
können wir so die Anzahl der Teilnehmer (über 
70) aus dem vergangenen Jahr, noch einmal stei-
gern. Wir würden uns freuen.

Auch der Arbeitsdienst geht bald wieder los. Wir 
suchen noch einige Mitglieder, die bereit sind, im 
Gewässerausschuss mit zu arbeiten. Einen Aufruf 
dazu � ndet ihr ebenfalls an anderer Stelle in dieser 
Ausgabe.

Im April / Mai beginnen auch wieder die Vereins-
veranstaltungen der Jugend und der Senioren. 
Ho� entlich mit mehr Teilnehmern als im vergan-
genen Jahr. Alle Termine � ndet Ihr an anderer Stel-
le in diesem He� .

Ich wünsche Euch und Euren Familien für das Jahr 
2019 viel Gesundheit und ein krä� iges „Petri Heil“.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –

Bericht des 1. Vorsitzenden
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Bericht der SchriftführerinGewässerarbeit

Liebe Angelfreunde,
mit unserem „Angelhaken“ informieren wir euch regelmäßig über alle wichtigen 
� emen in und rund um unseren Verein. Wenn ihr auch zwischendurch 
aktuell informiert sein wollt, dann liked uns unter 

                           � .com/sport� scherverden
und seid immer auf dem Laufenden.

Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.

Jahreshauptversammlung vom 24. Februar 2019Unser Gewässerausschuss braucht Verstärkung!

Liebe Angelfreunde,

am 24.02.2019 fand ab 14:00 Uhr unsere all-
jährliche Mitgliederversammlung im Hotel 
Niedersachsenhof statt. Von 1538 Mitglie-
dern waren trotz des schönen Wetters erfreu-
licherweise 97 Teilnehmer erschienen.

Der 1. Vorsitzende, Wolfgang Kracht, be-
grüßte herzlich alle Mitglieder und Gäste 
und stellte fest, dass zu der Mitgliederver-
sammlung in unserer Vereinszeitschri�  
Angelhaken Nr. 180 in der Ausgabe 4/2018 
ordnungs- und fristgerecht eingeladen wur-
de. Da mehr als 3% der Mitglieder anwesend 
waren, wurde die Beschlussfähigkeit der Ver-
sammlung festgestellt. Die mit der Einladung 
zur Mitgliederversammlung versandte und 
von Wolfgang Kracht vorgetragene Tagesord-
nung wurde durch die Anwesenden einstim-
mig bestätigt. 

Als Ehrengäste waren der Bürgermeister der 
Stadt Verden, Lutz Brockmann, der 1. Vorsit-
zende der Kreisjägerscha� , Jürgen Luttmann
und der 1. Vorsitzende des Angler-Vereins 
Achim und zugleich 1. Sprecher der Pachtge-
meinscha�  Weser IV, Uwe Roll, anwesend. 

Vor dem o�  ziellen Teil der Versammlung bat 
Wolfgang Kracht den Bürgermeister zu Wort. 
Lutz Brockmann bedankte sich in seinem 
Grußwort für die Einladung zur Mitglieder-
versammlung und für das Engagement des 
Vereins und deren Mitglieder beim Projekt 
„Alte Aller“. Er berichtet über eine geplante 
Zusammenkun�  der am Projekt „Alte Aller“ 
Beteiligten am 29.03.2019. Lutz Brockmann 
teilte mit, dass bereits viel Vorarbeit geleistet 
wurde in Form von verschiedenen Untersu-
chungen am Gewässer. Die endgültige Um-
setzung des Projektes sei für 2020 geplant. 
Er hob hervor, dass der Sport� scherverein 
Verden ein zuverlässiger Ansprechpartner in 
allen Umwelt-, Gewässer-, Landscha� s- und 

Naturschutzangelegenheiten sei.

Im Anschluss an die Grußworte bat Wolf-
gang Kracht sich von den Plätzen zu erhe-
ben, um derer zu gedenken, die im letzten 
Jahr verstorben sind. Wir wünschten ihnen 
ein letztes „Petri Heil“. 

Wolfgang Kracht berichtete, dass der Ge-
samtvorstand in 2018 zu regelmäßigen Sit-
zungen zusammengekommen sei. Sitzungen 
des geschä� sführenden Vorstandes wurden 
aufgrund fehlender akuter � emen oder 
Probleme nicht abgehalten. Im Vorstand hat 
es 2018 keine personellen Veränderungen 
oder Ergänzungen gegeben. Alle Vorstands-
ämter sind unverändert besetzt.

Im vergangenen Jahr ist der Pachtvertrag 
mit der Fischereigenossenscha�  für die Ge-
wässer der Pachtgemeinscha�  Weser IV aus-
gelaufen. Der erste Sprecher 
der Pachtgemeinscha� , 
Uwe Roll, und Wolfgang 
Kracht haben Gespräche 

Malereibetrieb
Andreas Fumfar

Der Gewässerausschuss des Vereins ist zu-
ständig für alle an den verschiedenen Angel-
gewässern anfallenden P� ege- und Instand-
haltungsarbeiten.

Dazu zählen: Angelstellen begehbar halten, 
Parkplätze und Zuwegungen freihalten, Kuh-
len entkrauten, Schilder aufstellen, Besatz 
durchführen etc.

Momentan besteht der Ausschuss aus 8 Mit-
gliedern, welche mit der P� ege des umfang-
reichen Gewässerbestandes sehr gefordert 
sind.

Angesichts zunehmender Arbeitsbelastung 
könnten wir hier 2 – 3 zusätzliche Mitglie-
der gut gebrauchen.

Voraussetzungen sind körperliche Belastbar-
keit, Vertrautheit im Umgang mit (Garten) 
Arbeitsgerät sowie sporadische Verfügbar-
keit an Samstagen. Kettensägeschein wäre 
Klasse, ist aber keine Bedingung.

Die Einsätze werden als Aufwandsentschädi-
gung kompensiert. Versicherungsschutz ist 
gegeben. Gute Stimmung bei der Arbeit wird 
garantiert!

Wer sich angesprochen fühlt, melde sich bit-
te bei direkt beim Verein zur üblichen Ö� -
nungszeit immer montags von 17:30 bis 
19:00 Uhr bzw. per E-Mail unter der Adresse 
info@sport� scher-verden.de

Gewässerwart Michael Weisenfels berichtet über die 
Fangergebnisse des Jahes 2018.
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Bericht der Schriftführerin

bezüglich eines neuen Pachtvertrages mit der 
Fischereigenossenscha�  geführt und einen 
neuen Vertrag ausgehandelt. Dieser läu�  auf 
eigenen Wunsch hin über 20 Jahre – früher 
waren es 12 Jahre. 

Auch in 2018 wurden zwei Lehrgänge für 
die Fischerprüfung durch David Bröcker 
abgehalten. Der erste Lehrgang war leider 
nicht so gut besucht wie der Herbstlehrgang. 
Trotzdem brachten sie im Anschluss an die 
Fischerprüfung einige Neumitglieder.

Die Mitgliederzahl hat sich in 2018 wie folgt 
entwickelt: Bei 88 Austritten, 11 Verstorbe-
nen und einem Ausschluss, � el die Zahl trotz 
85 Neuaufnahmen von 1.553 Mitgliedern auf 
1.538 Mitglieder zum Jahresende 2018.

Der Verein hat sich im Jahr 2018 mit einer 
Ausstellung auf dem Kreisjägertag präsen-
tiert und wird auch in diesem Jahr wieder 
dort vertreten sein. Ein Dankeschön ging an 
Harald Lange und Dr. Rainer Becker, die 
diese Ausstellungen in jedem Jahr zusam-
menstellen und au� auen.

Wie auch in den Jahren zuvor wurde von 
Wolfgang Kracht bemängelt, dass 441 Fang-
meldungen zu spät, unvollständig oder gar 
nicht abgegeben wurden und damit ungültig 
waren. An dieser Stelle sollte nochmal betont 
werden, dass der Verein die Gewässer nur 

mit entsprechenden Fischen besetzen kann, 
wenn auch eine Rückmeldung über die Fän-
ge des abgelaufenen Jahres abgegeben wird. 

Leider kam es bei dem Einzug der Bei-
tragszahlungen zu über 30 Rücklastschrif-
ten. Viele der Lastschri� en kamen mit dem 
Grund „Konto erloschen“ zurück. Es wurde 
nochmal darum gebeten, dem Verein einen 
Konto- oder Wohnortwechsel zeitnah mit-
zuteilen und auf ausreichende Deckung des 
Bankkontos im Januar zu achten. 

Im Winter wurden wieder fünf Kartenaben-
de angeboten - alle Veranstaltungen waren 
gut besucht und wurden von Rainer Zieth-
mann und Michael Ante organisiert.

Als Nächstes stand die Genehmigung des 
Protokolls der letzten Mitgliederversamm-
lung in 2018 auf der Tagesordnung. Der 1. 
Vorsitzende stellte fest, dass das Protokoll 
der ordentlichen Mitgliederversammlung 
vom 25. Februar 2018 in der Geschä� sstel-
le aushing und während der Ö� nungszeiten 
eingesehen werden konnte. Das Protokoll 
wurde mit 96 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
und einer Enthaltung genehmigt.

Im Anschluss an den Bericht 
des 1. Vorsitzenden folgten 
die Berichte der Ressort-
leiter.
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Gut besucht: Mitgliederversammlung 2019.
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Bericht der Schriftführerin

Der 1. Gewässerwart, Michael Weisenfels, be-
gann seinen Vortrag mit einer Darstellung der 
Fangergebnisse des letzten Jahres. Für genau-
ere Informationen wird auf den ausführlichen 
Bericht des 1. Gewässerwartes auf Seite 17 die-
ses He� es verwiesen.

Es folgte der Bericht des 1. Sportwartes, 
Torben Kasparak. Er berichtete über die An-
gelveranstaltungen des vergangenen Jahres 
und wünschte sich vorrangig für die Fried-
� sch-Veranstaltungen mehr Beteiligung. Die 
Raub� schveranstaltungen seien hingegen 
sehr gut besucht gewesen.

Der 1. Jugendwart, Bernd Hundertmark, be-
dankte sich zunächst bei den Mitgliedern für 
die zahlreichen Sachspenden an die Jungang-
ler. Er berichtete dann von den zahlreichen 
Aktivitäten des letzten Jahres. Auch hierzu 
verweisen wir auf seinen Bericht (S. 13) 

Der 1. Schatzmeister unseres Vereins, And-
reas Lange, berichtete über die Einnahmen 
und Ausgaben des Vereins. Bei den Gesamt-
einnahmen waren die größten Posten die 
Mitgliedsbeiträge, Aufnahmegebühren, Buß-
gelder und die Einnahmen aus der Fischer-
prüfung. Die Ausgaben setzten sich haupt-
sächlich aus Pachten, den Umlagekosten der 
Pachtgemeinscha� , dem Fischbesatz, Kosten 
für Veranstaltungen, Kosten für den Angel-
haken und sonstigen Kosten zusammen. 

Nach dem Bericht des Schatzmeis-
ters folgte der Bericht der Kassen-
prüfer. Laut Andreas Kracht gab es keinen 
Grund zu Beanstandungen. Einnahmen und 
Ausgaben waren nachvollziehbar, alle Belege 
konnten vorgelegt werden und die Beschlüs-
se des Vorstandes über alle Ausgaben waren 
vorhanden. 

Im Anschluss stellte das Vereinsmitglied 
Peter Klein an die Anwesenden den Antrag 
auf Entlastung des Vorstandes, der einstim-
mig befürwortet wurde.

Als nächster Punkt standen die Wahlen der 
Vorstandsmitglieder auf der Tagesordnung. 
Einige Mitglieder des Vorstands wurden 
turnusmäßig erneut gewählt. So bleibt es 
bei dem 1. Vorsitzenden Wolfgang Kracht,
dem 1. Schatzmeister Andreas Lange, dem 
1. Gewässerwart Michael Weisenfels, der 2. 
Sportwartin Lea Kasparak, dem 1. Beisitzer 
Harald Lange und Dr. Rainer Becker als 
Referent für Ö� entlichkeitsarbeit.

Von der Mitgliederversammlung wurden 
neu in den Vorstand gewählt: Meike Dierks 
als 1. Schri� führerin, Claas Hundertmark 
als 2. Schri� führer, Andreas Tabeling als 
2. Schatzmeister und Lukas Look als 2. Ju-
gendwart.
Den dann folgenden Anträgen auf Sat-
zungsänderung in § 8 Abs. 4, § 16 Abs. 1, § 

Angler des Jahres: Jugend und Damen und Herren (s. Seite 10).
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Bericht der Schriftführerin Bericht der Schriftführerin

Natürlich wurden auch in diesem Jahr unsere 
Mitglieder für besondere Verdienste geehrt:

Mitgliedscha� 

Mitgliedscha� 

Mitgliedscha� 

Christian Allermann  
Christian Andres  
Folker Becker 
Jürgen Berlitz  
Hermann Bischo�   
Karl-Heinz Bohlmann  
Hans-Heinrich Bömeke 
Alexander Borgardt  
Alexander Brauer  
Hinrich von Bremen  
Christine Brückner  
Peter Fahl  
Adolf Fleckenstein 
Matthias Gerken  
Friedrich Heimsoth  
Erich Hermann  
Jens Ingold 
Yurtsever Ipekoglü  
Torsten Johannsen  
Ralf Judel 

Sven Köhler 
Johann Köster 
Andreas Lange  
Christian Lüdke 
Aki Lupertowicz 
Michael Lüpke 
Wilhelm Mertins 
Marco Müller 
Dieter Osterloh 
Tobias Penning 
Cord Rehbock 
Timo Rosebrock 
Christian Röttjer 
Daniel Schmidt
Jan Schnakenberg 
Bernd Schulgowski
Ralf Tiedemann 
Ibrahim Ulubas 
Walter Wacker 
Alexander Wajan 
� omas Westerho�  
Henning Wilken 
Armin Winkler
Alexander Schiedemann sen.  

Günter Dawils  
Gerd Diederley  
Wolfgang Gründler  
Peter Hamelberg  
Horst P.W. König  
Artur Lang 
Ulrich Laschat  
Fritz Rathjen  
Erich Schümann  
Heinz-Wilhelm Ullrich 
Horst Wilk 
Heinrich Wilke  
Siegfried Zitnik  

Manfred Brümmer  
Wilhelm Brümmer  
Jürgen Otersen  
Adolf Wittig

252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525
JahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahre

Mitgliedscha� 
Johann Wotschal 
Heinz Cordes 
Otto Ernst 
Claus Fortmann 
Wilfried Meyer  
Bernd Moje  
Lothar Schmidt  
Peter Zasowski

404040404040404040404040404040404040404040404040
JahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahre
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18 Abs. 3 und § 20 wurde von der Mitglieder-
versammlung zugestimmt. 

Nach einer kurzen Pause folgten die Aus-
zeichnungen für die Anglerinnen und 
Angler des Jahres und die Ehrungen für 
25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre und 60 Jahre
Vereinstreue. Trotz Einladungen waren lei-
der nicht alle Geehrten zugegen. Wie immer 
wurden auch Urkunden an die Sieger des 
Wettbewerbs „Kapitaler Fisch“ vergeben. 

Im Anschluss folgte die Wahl der drei Kas-
senprüfer. Der in 2018 gewählte Kassenprü-
fer Rainer Heise kandidierte erneut. 

Andreas Kracht und Siegfried Zitnik durf-

ten gem. Satzung nach zwei Jahren Tätigkeit 
nicht erneut zur Wahl antreten. Es wurden 
Uwe � ies und Rainer Ziethmann als Kan-
didaten vorgeschlagen. Weitere Wahlvor-
schläge gab es nicht. Die drei Kandidaten 
wurden einstimmig gewählt.

Unsere Mitgliederversammlung, die wie im-
mer harmonisch verlief, wurde um 16.20 Uhr 
durch Wolfgang Kracht geschlossen. 

Ich wünsche Euch für 2019 viel Erfolg, tolles 
Angelwetter und ein „krä� iges“ Petri Heil!

Meike Dierks
– 1. Schri� führerin –

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedscha� .

Ehrungen Senioren

Kapitaler Fisch

Karl-Heinz Peter
Manuel Bierzynski
Waldemar Rangnau
Lars Krüger
Denis Schkolni
Uwe Traichel
Uwe Mertins
Henning Wilken

Ehrungen 
Junioren
Corvin Meyer
Andreas Laarz

Angler des Jahres 2018

Jugend:
Platz 1 Bastian Wenholt
Platz 2 Meik Wollmerstedt
Platz 3 Fabian Behnke

Jungangler:  Lina Dierks

Senioren: Platz 1 Wilhelm Mertins
 Platz 2 Lea Kasparak 
 Platz 3 Martin Feindt
 Platz 4 Rainer Ziethmann
 Platz 5 Werner Iden
 Platz 6 Joachim Oestmann
 Platz 7 Jochen Holste
                   Platz 7 Jürgen Barthel
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Jugendarbeit

VdSF Verden (Aller) e.V. Gebührentabelle
Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren)
Erwachsene aktiv 70,– €
Erwachsene passiv 45,– €
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– €

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv 45,– €
Jugendliche passiv 20,– €
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– €

Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– €

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  125,– €
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  75,– €
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Ein großes Dankeschön an alle Spender

Liebe Angelfreunde,

mit unserer Jugendarbeit möchten wir den 
Nachwuchs an unser schönes Hobby sowie 
an den Verein heranführen. Zahlreiche Mit-
glieder haben im letzten Jahr mit ihren Spen-
den dazu beigetragen. Hierfür möchten wir 
uns, auch im Namen der Kinder und Jugend-
lichen, bei den Spendern herzlich bedanken. 

Als ganz besonderes Highlight des vergan-
genen Jahres muss die Fahrt zur Fischzucht 
Rhönforelle genannt werden. Der Inhaber 
der Anlage gab uns einen umfangreichen, 
sehr interessanten Einblick in die Abläufe 
seines Betriebes. Ebenso erwähnenswert ist 
sicherlich auch der Besuch bei der Storchen-
station Dauelsen. Petra Müller danken wir 
in diesem Zusammenhang für ihre Ausfüh-
rungen und Erklärungen.    

Ein neues Jugendzelt wurde im vergangenen 
Jahr gekau�  und anlässlich des Nachtan-

gelns der Jugend erstmalig eingesetzt. Flei-
ßig geangelt wurde ebenfalls. Herausragend 
war hierbei der Grundel-Pokal. 360 Grun-
deln konnten innerhalb von zwei Stunden 
gefangen werden. 

Abschließend möchte ich mich bei Herrn Jür-
gen Luttmann von der Verdener Jägerscha�  
sowie dem Vorstand des Vereins, den Jugend-
betreuern und - nicht zu vergessen - Lukas 
Loock als 2. Jugendwart für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung bedanken.

Bernd Hundertmark
– 1. Gewässerwart –



1514

Termine

Am Sonnabend, den 27. April 2019
treffen wir uns zur alljährlichen Uferreinigungsaktion „Saubere Ufer”.
In diesem Jahr sollen einige Abschnitte der Aller sowie der Kuhlen
(inkl. Eystrup und Stedorf) vom Zivilisationsmüll befreit werden.
Die Teilnahme ist freiwillig. Um zahlreiches Erscheinen wird jedoch gebeten.
Mitzubringen sind: Gute Laune und Arbeitshandschuhe!
Im Anschluß an die Aktion reichen wir zum Ausklang
wieder einen Imbiss im Vereinshaus.

Treffpunkt: 8.00 Uhr,  Vereinsheim 
Tempelpforte 10
Es laden ein die Gewässerwarte

Gute Laune und Arbeitshandschuhe!

Achtung

Neuregelung:

Bei freiwilliger Teilnahme

wird der Einsatz als Arbeits-

dienst angerechnet!

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, Reeperbahn 4, 
27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden jeweils in der Woche vor der Veran-
staltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereinsmitglieder 
   bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Aktion „SAUBERE UFER“  (Aller und Kuhlen)

Aktion Saubere Ufer Samstag 27. April

Anangeln Friedfi sch Sonntag   5. Mai

Seniorenangeln Sonntag 26. Mai

Aalangeln* Samstag   6. Juli

bis Sonntag   7. Juli

Königsangeln Friedfi sch Sonntag 14. Juli

Casting Samstag   3. August

Grundelangeln Sonntag 18. August

Herbstangeln Sonntag    8. September

Abangeln Friedfi sch Sonntag 22. September

Königsangeln Raubfi sch* Sonntag 13. Oktober

Abangeln Raubfi sch* Sonntag 17. November

Senioren 2019

Termine

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, Reeperbahn 4, 
27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden jeweils in der Woche vor der Veran-
staltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereinsmitglieder 
   bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Änderungen von Terminen, Uhrzeiten und Treffpunkten bleiben vorbehalten.
Bei Interesse bitte bei Bernd Hundertmark melden! (TVH = Treffpunkt Vereinsheim)

Aktion Saubere Ufer, 8.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 27. April

Ausfl ug, Daten folgen

Anangeln  Friedfi sch, 6.45 Uhr, Vereinsheim Sonntag 12. Mai

Aalangeln*, Daten folgen Samstag   6. Juli

Casting, Daten folgen Samstag   3. August

Königsangeln Friedfi sch, 6.45 Uhr, Vereinsheim Sonntag 11. August

Nachtangeln, Daten folgen Samstag   7. September

Abangeln Friedfi sch, 6.45 Uhr, Vereinsheim Sonntag 22. September

Königsangeln Raubfi sch*, Daten folgen Sonntag 13. Oktober

Abangeln Raubfi sch, Daten folgen Sonntag 17. November

Stippermesse Bremen, 8 Uhr (TVH) Sonntag   3. März

Aktion Saubere Ufer, 8 Uhr (TVH) Samstag 27. April

Ausfl ug (Daten folgen)

Angeln, 14.30 Uhr (TVH) Samstag  11. Mai

Angeln, 14.30Uhr (TVH) Samstag     8. Juni

Casting, (Daten folgen) Samstag     3. August

Nachtangeln, 18Uhr, Tonkuhlen Kirchlinteln Samstag   17. August

Grundelpokal, 14Uhr (TVH) Samstag   31. August

Unterstützung Arbeitsdienst (Daten folgen) Freitag     ?. Oktober

Basteln, 15 Uhr (TVH) Samstag   23. November

Weihnachtsfeier (Daten folgen) Samstag   14. Dezember

Jugend 2019

Junganglergruppe 2019
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Bericht der Gewässerwarte für 2018

Über 1000 Fangmeldungen ausgewertet
Gesamtfänge leicht angestiegen

Ja, ja, die Fangmeldungen...  Zwar auch 
in 2018 formal überwiegend in Ordnung, 
d.h. für die Eingabe ins Rechnerprogramm 
brauchbar. Trotzdem kann man sich manch-
mal des Eindrucks nicht erwehren, dass eini-
ge Angelfreunde sich die Sache sehr einfach 
machen. Da steht dann: Fehlanzeige! Und 
das war´s. Aber gut, wenn´s denn wirklich 
so war… 

Dann jedoch die positiven, aber im übrigen 
völlig unbrauchbaren Meldungen: Eintra-
gungen entweder kaum lesbar oder Melde-
bogen schwer zerknittert, eingerissen, von 
Wasser und Ka� ee durchtränkt. Oder die 
Angaben in der laufenden Liste decken sich 
nicht mit der Zusammenfassung. Bei eini-
gen Meldungen fehlte die Zusammenfassung 
völlig. Diese Meldungen erhöhen den Zeit-
bedarf für die Auswertung deutlich und er-
schweren die ohnehin mühselige Arbeit ganz 
erheblich.

Nicht recht zu verstehen ist auch die Tatsa-
che, dass eine nicht unerhebliche Anzahl 
der Vereinsmitglieder keine oder mangels 
Unterschri�  bzw. verspäteter Abgabe ungül-
tige Meldung abgibt. Bei allen diesen Fällen 
wurde satzungsgemäß die kleine Motivati-
onshilfe in Höhe von 10.-€ abgebucht. Der 
so eingenommene Betrag stockt die Mittel 
für Fischbesatz in diesem Jahr um mehr als 
4000.- € auf. Das ist zwar auch nicht schlecht. 
Eine größere Ernstha� igkeit im Umgang mit 
dieser wichtigen Einrichtung wäre uns aller-
dings lieber.

Und übrigens: Gern können sich Mitglie-
der, die Probleme bei der Bearbeitung ihrer 
Fangmeldung haben, während der Ö� nungs-
zeiten der Geschä� sstelle im Dezember, vor 

dem Stichtag helfen lassen und bei dieser Ge-
legenheit die Fangmeldung gleich abgeben!
Es sei daher hier noch einmal in aller Deut-
lichkeit gesagt: Fangmeldungen bzw. die 
darauf aufgebaute Fangstatistik sind kein 
Selbstzweck, den sich irgendjemand aus-
gedacht hat, um Euch, die angelnden Ver-
einsmitglieder, zu ärgern. Vielmehr sind 
Angelvereine (d.h. deren Vorstände) in Nie-
dersachsen (aber nicht nur dort), 
v e r p f l i c h t e t, Nachweise über Besatz und 
Fang an LAVES und NLWKN sowie an die 
örtliche Pachtgemeinscha�  / Fischereigenos-
senscha�  zu liefern. Aus den entsprechenden 
Meldungen entsteht im Laufe der Jahre eine 
umfangreiche Datenbasis. Veränderungen 
innerhalb der Fischbestände werden sicht-
bar. Besatz oder andere Maßnahmen können 
daraus abgeleitet werden. Unterbleiben die 
Jahresfangmeldungen, so kann der Verein 
mit hohen Strafen bis hin zu Angelverboten 
für uns alle belegt werden!

So weit, so einleuchtend. 

Für das Jahr 2018 hat unser 2. Schatzmeister 
Andreas Tabeling die Erfassung der Fang-
meldungen von den Original-Erlaubnis-
scheinen vorgenommen. Nach mehrfacher 
Einweisung in unser Computersystem im 
November/Anfang Dezember hat er in der 
„heißen“ Zeit zwischen Weihnachten 2018 
und den ersten Kalenderwochen 2019 diese 
mitunter sehr kni�  ige Arbeit in Vertretung 
für die Gewässerwarte geleistet. Dafür dan-
ken wir ihm ausdrücklich.
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Bericht der Gewässerwarte für 2018
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treuten Gewässern zumindest verlangsamt 
hat und sogar eine ganz leichte Tendenz zu 
wieder steigenden Fangzahlen - und damit 
auch eine steigende Aalpopulation in Aller 
und Weser zu verzeichnen ist. Ebenso zeigen 
sie, dass die Fördermaßnahmen weiterhin er-
forderlich sind und keinesfalls eingestellt wer-
den dürfen, um den sich andeutenden Erfolg 
nicht durch hastig eingestellte Unterstützung 
zu gefährden. 

Die gemeldeten Weiß� schfänge liegen über 
den Ergebnissen des Vorjahres, stehen aber 
auch den vergleichsweise hohen Fangzah-
len der früheren Jahre deutlich nach.  Dieses 
zeigt, dass bei den Weiß� schen etwas starken 
Ein� uss nimmt, was der Population Schwie-
rigkeiten bereitet. Neben den veränderten 
natürlichen Gegebenheit in unseren Gewäs-
sern (deutlich klareres Wasser, stärkere Re-
gulierung der Wasserstände, Au� reten von 
Konkurrenz� schen wie Grundeln, usw.), die 
keinen positiven Ein� uss auf die Weiß� sch-
population haben, scheint auch das Verhalten 
mancher Angler Druck auf die Weiß� sche zu 
machen. Da die Weiß� sche in unseren Ge-
wässern keine Schonfristen oder Schonmaße 
genießen, machen einige Angler von ihrem 
Fangrecht völlig unre� ektiert Gebrauch und 
nehmen auch sehr kleine Weiß� sche mit. 

Dieses Verhalten schmälert die Weiß� schpo-
pulation, da weniger Nachwuchs au� ommt. 
Deshalb müssen Maßnahmen diskutiert wer-
den, die auf der einen Seite die Interessen der 
für den Raub� schfang erforderlichen kleinen 
Köder� sche berücksichtigen, die auf der an-
deren Seite jedoch die zu starke Entnahme 
kleiner Weiß� sche verringern.

Unerwünschte Fischarten wie Grundeln und 
Katzenwelse leben auch in unseren Gewäs-
sern. Um die Verbreitung dieser fremden 
Arten nicht weiter zu forcieren, dürfen sie 
keinesfalls als Köder� sche in andere Gewäs-
ser eingesetzt werden, als in dem sie gefan-
gen wurden. Die Verschleppung dieser Fische 
zieht auch emp� ndliche Strafen für den Ver-
ursacher mit sich. Katzenwelse wie Grundeln 
sind direkt nach dem Fang � schgerecht zu 
töten und dürfen nicht wieder zurückgesetzt 
werden. Dadurch soll ihre Anzahl in unseren 
Gewässern verringert werden. Die durchge-
führten Hegeangelveranstaltungen speziell 
auf diese Fischarten zielten auf die Verrin-
gerung der Bestände an diesen unerwünsch-
ten fremden Arten und scheinen in 2018 die 
ersten Früchte zu tragen. In 
diesem Jahr sind nämlich 
die Fänge an diesen Klein-
� schen deutlich spürbar 

Gesamtfangmenge Aal in den Gewässern
des VdSf 2000 – 2018
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Die Aalfänge gingen 
in den vergangenen 
Jahren drastisch 
zurück.
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Die Gesamtzahl der gefangenen 
Fische liegt höher als im Vorjahr

Die Gesamtzahl an gefangenen Fischen 
nimmt seit 2000 tendenziell ab, obwohl im-
mer mal „bessere“ Jahre über dem Durch-
schnitt dabei sind. Auch 2018 war ein nicht 
optimales Jahr, was sicher auch einen Grund 
hat in der sehr ausgedehnten Hitzeperiode im 
letzten Jahr. Diese ungewöhnlich lange Phase 
mit teilweise sehr hohen Temperaturen hat 
starken Ein� uss auf die Fische und Wasser-
p� anzen genommen. In den ersten warmen 
Monaten sind mit Sicherheit noch viele Ang-
ler ans Wasser gegangen; aber spätestens ab 
Juli/August war es vielfach unerträglich heiß 
am Wasser und viele Angler haben darauf 
verzichtet, zu angeln, was natürlich auch zu 
geringeren Fangmengen führt. Die Gesamt-
zahl der gefangenen Fische ist im Vergleich 
zum Vorjahr dennoch etwas gestiegen (2017: 
2754; 2018: 3133), liegt aber nach wie vor un-
ter den „guten Jahren“ in der Vergangenheit.

Die Gesamtzahl der gefangenen Aale ist im 
Vergleich zum Vorjahr wieder etwas gestiegen
(2017: 917; 2018: 965). Ebenso haben sich 
die Durchschnittsgewichte der gefangenen 
Aale weiter verringert, was auf einen stärke-

ren Bestand junger Aale als in den Vorjahren 
hinweist. Es entsteht der Eindruck, dass sich 
die ständigen Aal-Besatzmaßnahmen der 
letzten Jahre positiv bemerkbar machen. Ob 
dieser intensive Besatz jedoch auch überregi-
onal zum Erhalt des Aales führt, zeigt erst die 
Zukun� , denn der Vermehrungszyklus dieser 
Fischart erstreckt sich über viele Jahre. 

Eines ist aber wohl nicht von der Hand zu 
weisen: Hätten wir Angler uns nicht schon 
vor Jahren für den Aal stark gemacht, wäre 
die Situation sicherlich noch schlimmer. 

Aal: Rückgang der Fangzahlen hat 
sich verlangsamt

Bei der Betrachtung der Entwicklung über 
die Jahre ist auch zu berücksichtigen, dass 
wir jetzt die vierte Aalsaison haben, in der die 
freiwillig heraufgesetzten Mindestmaße von 
40cm auf 45cm sowie die freiwillig eingerich-
tete Aalschonzeit ab Oktober greifen. Somit 
lassen sich die „alten“ Zahlen vor 2015 nicht 
ohne weiteres mit den Zahlen der letzten vier 
Jahre vergleichen.

Deutlich wird jedoch, dass sich der Rückgang 
der Fangzahlen für Aale in den von uns be-

Die Anzahl der 
gefangenen Fische 
nimmt weiterhin 
ab.

Gesamtfänge in den Gewässern
der Verdener Sport� scher 2000 – 2018
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zurückgegangen. Da die Hecht- und Barsch-
fänge im Vergleich zu den Vorjahren deut-
lich zugenommen haben (Hecht 2017: 138, 
Hecht 2018: 182 / Barsch 2017: 461, Barsch 
2018: 498) scheinen auch mehr Fische dieser 
Arten in den Hauptfanggewässern Weser und 
Aller vorzukommen. Diese Situation ist si-
cher auch der günstigen Versorgung mit den, 
stellenweise massenha�  vorkommenden, 
Grundeln geschuldet. O� enbar haben sich 
die auf Sicht arbeitenden Beutegreifer an die 
Grundeln angepasst und bejagen diese Klein-
� sche recht erfolgreich.

Sicherlich haben auch die in der Weser leben-
den Zander die Grundel als Futter� sch er-
kannt. Diese Fischart bejagen sie anscheinend 
so erfolgreich, dass sie satt und nicht leicht 
von angebotenen Angelködern zum Biss ver-
führt werden können, denn die Fangzahlen 
von Zandern sind im Vergleich zum Vorjahr 
gesunken (Zander 2017: 171; Zander 2018: 
86). Der Schluss, dass ausreichend Jungzan-
der in der Weser und Aller vorhanden sind, 
ist dadurch zu begründen, dass viele Barsche 
mit Jungzandern im Magen gefangen werden. 

Probleme im Sommer

Der sehr warme und lange Sommer 2018 ließ 

nicht nur viele Menschen schwitzen, sondern 
hatte auch Auswirkungen auf die Wasserwelt. 
Am Intscheder Hafen gab es eine Beinah-
Katastrophe, bei der fast alle Fische umge-
kommen wären. Durch Einsatz der Angler 
konnten jedoch sehr viele Fische in die We-
ser umgesetzt und so vor dem Ersticken im 
völlig überhitzten Wasser bewahrt werden. 
Bereits seit vielen Jahren ist die „Fischfalle 
Intscheder Hafen“ bekannt. Auch haben wir 
beim letzten großen Fischsterben 2015 in die-
sem Gewässer gleich Maßnahmen eingeleitet, 
um nachhaltig Abhilfe zu scha� en. Neben 
wichtigen Vorarbeiten wie Bestimmung der 
Schlammdicken und -mengen, Gesprächen 
mit Anwohnern und der Besitzerin, usw. ha-
ben wir auch die Verwaltung mit eingebun-
den. Im Augenblick sieht es so aus, dass die 
erforderlichen Maßnahmen im Rahmen ei-
ner überregionalen Lösung in absehbarer Zeit 
umgesetzt werden und damit dann die tödli-
che Fischfalle entschär�  wird. Auch andere 
Gewässer wie z.B. der Stedorfer Baggersee
reagierten auf die erhöhte Sonneneinstrah-
lung. Hier ist durch die starke Sonnenein-
wirkung eine Zone von gut einem Meter un-
terhalb der Wasserober� äche 
so stark belichtet worden, 
dass die oberen Teile der 

Gesamtfangmenge Hecht in den Gewässern
der Verdener Sport� scher 2000 – 2018
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Die Hechtfänge 
haben im letzten Jahr 
zugenommen.

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Immer wieder Regelbrüche

Die Fischereiaufsicht stellte auch in diesem 
Jahr wieder Verstöße gegen die Gewässerord-
nung fest. Einige uneinsichtige Vereinsmit-
glieder oder Angler anderer Vereine waren 
der Meinung, gesperrte Wege oder Wiesen 
befahren zu können und Lagerfeuer am Was-
ser anfachen zu dürfen. Leider reagierten 
sie dann auch noch mit unangemessenen 
Verhaltensweisen und vergessen dabei, dass 
die Gewässeraufsicht unser Selbstkontrol-
linstrument ist. Sie wird zum größten Teil 
durch Vereinskollegen vorgenommen, die als 
Ehrenbeamte der Stadt Verden für uns Sport-
� scher tätig sind und dem Bürgermeister un-
terstehen. Deshalb ist vernün� iger Umgang 
miteinander sehr wichtig. Sobald es unserer 
Gewässeraufsicht nicht mehr möglich ist, die 
Kontrollen in einem angemessenen Rahmen 
durchzuführen, wird die Polizei zur Hilfe ge-
rufen. Dieses hat dann für den Uneinsichti-
gen erheblich stärkere Folgen, denn es kommt 
sehr schnell zu Anzeigen durch die Polizei. 
Den Fischereiaufsehern unseres Vereins, die 
dieses Ehrenamt teilweise seit Jahren aus-
üben, gebührt wiederum unser Dank für ihre 
nicht immer einfache Aufgabe.

2018 gab es wiederum regel-
mäßige Arbeitsdienste

Im Rahmen der Gewässerp� ege, der unser 
Verein verp� ichtet ist, hat der Gewässeraus-
schuss von März bis November wiederum fast 
jeden Samstag Erhaltungsarbeiten an den be-
treuten Gewässern geleistet. Hierbei wird ein 
fester Stamm ausgebildeter Vereinsangehöri-
ger (Kettensägeschein, usw.) von eingeladenen 
Vereinsmitgliedern unterstützt, die ihren Ar-
beitsdienst ableisten. Für den unermüdlichen 
Einsatz an fast jedem Sonnabend von März bis 
November geht ein besonderer Dank an den 
Gewässerausschuss. Für 2019 soll der Gewäs-
serausschuss noch verstärkt werden. Deshalb 
werden weitere Mitglieder gesucht, die sich 
dieser Aufgabe stellen möchten.

Ergänzt wurde auch in 2018 der ak-
tive Umweltschutz durch die jährliche „Ak-
tion saubere Ufer“ am letzten Samstag im 
April, bei der Vereinsmitglieder freiwillig den 
Müll an den Gewässern um Verden einsam-
meln und zur ordnungsgemäßen Entsorgung 
bereitstellen. 

Ausblick für 2019

Auch in diesem Jahr werden wir die uns 
selbst gestellten Aufgaben im und am Was-
ser wahrnehmen und umsetzen. Besonders 
interessant sind hierbei die im vierten Jahr 
laufenden übergreifenden wissenscha� lichen 
Untersuchung zum langfristigen Ein� uss von 
Besatzmaßnahmen auf die Fischpopulation 
am Stedorfer Baggersee, die Aktion „An-
geln für die Wissenscha� “ mit der wir Um-
welt-Monitoring aktiv unterstützen sowie der 
Einsatz des verstärkten Gewässerausschusses  
bei praktischer Umweltarbeit.

Die Besatzplanung für 2019 ist gestartet. 
Dazu wurde wieder ein stattlicher Etat für 
Besatz� sche eingeplant. Auch in diesem Jahr 
liegt der Schwerpunkt auf dem Besatz im 
Herbst. Wiederum wird der Aalbesatz sehr 
stark ausfallen, da das Land Niedersachsen 
auch in diesem Jahr die Aale fördert und un-
ser Verein durch das starke Engagement für 
den Aal in den letzten Jahren die Förderungs-
statuten erfüllen kann. Nach wie vor ist der 
Besatz mit Hechten und Zandern in unse-
ren Gewässern sehr kritisch zu betrachten, da 
wir in der Aller und Weser selbst reproduzie-
rende Bestände beider Arten haben. 

Michael Weisenfels             
– 1. Gewässerwart –   

Jochen Holste
– 2. Gewässerwart –

dort wachsenden Wasserp� anzen abgestor-
ben sind. Diese Wasserp� anzenreste bildeten 
Anfang Juli eine starke grüne Schicht in einer 
Ecke dieses Gewässers. Eine schnell eingelei-
tete Voruntersuchung konnte zwar das Rätsel 
um diese Schicht nicht sofort lösen, zeigte 
aber, dass keine akute Gefahr bestand. Durch 
den „kurzen Draht“ zum niedersächsischen 
Naturschutz, bei dem der Stedorfer Baggersee 
in ein mehrjähriges Projekt eingebunden ist, 
konnten wir die ungewöhnliche Erscheinung 
schnell au� lären. Da dieses Gewässer biolo-
gisch stabil ist, blieb auch der witterungsbe-
dingte Anfall der Biomasse glücklicherweise 
ohne drastische negative Folgen.

Aal bildet den Schwerpunkt
der Besatzmaßnahmen

Wie auch die Jahre zuvor erfolgte der Besatz 
2018 mit gut konditionierten Besatz� schen 
überwiegend im Herbst. Einzelne Fischar-
ten waren jedoch auch im letzten Jahr nicht 
im Herbst erhältlich und wurden deshalb im 
Frühling oder Sommer besetzt.

In den letzten Jahren haben die Angler die 
Besatzmaßnahmen für Aal in der Aller und 
Weser intensiviert und wurden dabei � nan-
ziell vom Land Niedersachsen unterstützt. 

Hierbei schöp� en wir alle � nanziellen und 
personellen Möglichkeiten aus. Die Berufs� -
scherei hingegen leistet nur einen sehr gerin-
gen Beitrag über die Pachtbeiträge, von denen 
ein Teil für Besatzmaßnahmen aufgewendet 
wird.
Die Besatzerhöhung kann aber nur eine der 
vielen erforderlichen Maßnahmen zum Er-
halt des Aales sein. Dringend ist ebenso die 
Durchgängigkeit der Flusssysteme, die Re-
duzierung von Aalfängen durch Reusen- 
und Netz� scherei sowie die Regulierung 
der Kormorane erforderlich, um größeren 
Mengen laichfähiger Fische die Wanderung 
in ihr Laichgebiet im Golf von Mexiko zu er-
möglichen. 

Auch Lachs- und Meerforellenbrütlinge ka-
men wieder in die kleinen Zuläufe zur Aller, 
sodass wir alles in unserer Macht Stehende 
getan haben, diese herrlichen Fische in der 
Region zu erhalten. Die Besatzmaßnahmen 
sind die Basis dafür, dass wir überhaupt auf 
diese Fische angeln dürfen und bei geglück-
tem Fang eines maßigen Fisches diesen auch 
entnehmen dürfen. Andere Vereine an gro-
ßen Flüssen wie Rhein oder Elbe besetzen 
nicht mit Lachs oder Meerforellen und dürfen 
dementsprechend auch keine Fische entneh-
men.

Gesamtfangmenge Weißfi sch in den Gewässern
der Verdener Sport� scher 2000 – 2018

A
nz

ah
l g

ef
an

g
en

er
 W

ei
ß�

 s
ch

e

Jahr

Weiß� schfänge 
weiterhin im 
Abwärtstrend.
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Angelhaken aktuell

Der Atlantische Lachs (Salmo salar) 
ist der Fisch des Jahres 2019

Der in Deutschland vom Aussterben be-
drohte Atlantische Lachs (Salmo salar) 
ist der Fisch des 
Jahres 2019. Mit 
der Wahl dieser 
in Deutschland 
vom Aussterben 
bedrohten Fischart 
machen der Deut-
sche Angel� scher-
verband (DAFV), 
das Bundesamt für Naturschutz (BfN) und der 
Verband Deutscher Sporttaucher (VDST) dar-
auf aufmerksam, dass für den Schutz, die Er-
haltung und die erfolgreiche Wiederansiedlung 
der Lachse passierbare Flüsse und geeignete 
Laichhabitate dringend wiederhergestellt wer-
den müssen.
„Der Lachs ist ein anspruchsvoller Wander-
� sch, der unverbaute und saubere Flüsse und 
Bäche braucht, um vom Meer, seinem Haupt-
lebensraum, in seine Laichgebiete zu kommen 
und sich dort erfolgreich fortp� anzen zu kön-
nen. Damit der Fisch des Jahres bald wieder in 
größerer Anzahl durch Flüsse wie den Rhein 
schwimmen kann, müssen wir die Anzahl der 
Barrieren in den Flüssen deutlich verringern 
und wirksame Auf- und Abstiegsanlagen er-
richten“, sagt BfN-Präsidentin Prof. Beate Jessel.

Hohe Ansprüche an die Umwelt

Der Atlantische Lachs hat hohe Umweltansprü-
che an seine Laichgebiete: Die Fische benötigen 
naturnahe, kiesige bis steinige Gewässerberei-
che mit kühlem, sauersto� reichem Wasser und 
geringen Feinsedimentanteilen. Damit es über-
haupt zum Laichvorgang kommen kann, sind 
außerdem freie Wanderwege für die Fische 
dringend notwendig. Mit der Wahl zum Fisch 
des Jahres 2019 soll nun darauf aufmerksam 
gemacht werden, dass diese Voraussetzungen 

zur erfolgreichen Fortp� anzung der Atlanti-
schen Lachse in Deutschland zerstört wurden. 
Nicht umsonst steht der Atlantische Lachs als 
„vom Aussterben bedroht” auf der Roten Liste 
gefährdeter Tiere in Deutschland.
Atlantische Lachse gehören, wie auch die Fo-
rellen, zur Familie der Salmoniden (Lachs� -
sche). Sie sind „anadrome” Fische: Das heißt, 
sie beginnen ihr Leben im Süßwasser und 
wandern dann als Jung� sche in die Meere. Als 
ausgewachsene, geschlechtsreife Tiere keh-
ren sie dann wieder an ihren Geburtsort im 
Süßwasser zurück, um dort zu laichen. Der 
Fisch des Jahres 2019 ist in der Lage auf sei-
nen Wanderungen bis zu 2 Meter hohe Hin-
dernisse zu überspringen. Atlantische Lachse 
werden 60 bis 100 Zentimeter lang und 3 bis 
15 Kilogramm schwer, wobei einzelne Exemp-
lare auch größer und schwerer werden können. 
Der Lachs hat einen spindelförmigen Körper 
und gut entwickelte Zähne. Im Meer sind die 
Lachse silbrig gefärbt, erst kurz vor der Laich-
zeit legen die Männchen eine Laichfärbung mit 
goldenen, roten und moosgrünen Farbtönen 
an. Außerdem bildet sich der Unterkiefer zum 
charakteristischen „Laichhaken” um.
An den Laichplätzen an-
gekommen, schlagen 
die Weibchen mit ihren 
Schwanz� ossen 1 bis 2 

Im Meer sind
Lachse silbrig gefärbt.

Foto: LoveToTakePhotos / pixabay.com
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Angelhaken aktuell

Meter große „Laichgruben” in den Gewässer-
grund, in die sie ihre Eier ablegen. Während der 
Besamung werden die Eier mit Kies und Sand 
bedeckt und so geschützt. Einige Lachse ster-
ben nach dem Laichvorgang und nur wenige 
wandern wieder zurück ins Meer: Diese Lach-
se nennt man dann „Kelts”. Der Lachs zählt in 
Deutschland zu den beliebtesten Speise� schen 
und wird deshalb in großen Mengen in Aqua-
kulturen insbesondere in Chile, Norwegen, Ir-
land und Schottland gezüchtet.
„Der Lachs gehört bei uns zu den wohl be-
kanntesten Fischarten. Leider ist weit weniger 
bekannt, dass menschliche Aktivitäten die Le-
bensräume dieser Art zerstört haben. Es ist in 
den letzten Jahren gelungen, die Wasserqua-
lität deutlich zu verbessern. Die Struktur der 
Gewässer: mangelnde Durchgängigkeit wie 
auch das Fehlen von Laichhabitaten in den 
Oberläufen erschweren die Wiederansiedlung 
dieser attraktiven Fischart. Die gemeinsamen 
Anstrengungen durch die Landesverbände 
des DAFV und einiger Fischereifachbehörden 
zur Wiederansiedlung zeigen erste Erfolge und 
müssen fortgesetzt werden. Dies wollen wir mit 
der Auszeichnung zum Fisch des Jahres unter-
stützen“, so die DAFV-Präsidentin Dr. Christel 
Happach-Kasan.
Das ursprüngliche Gebiet seiner Laich� üsse 
in Europa reichte südlich von Portugal und 
Nordspanien bis nördlich nach Island, von 
Westen nach Osten über Frankreich, Großbri-

tannien, Deutschland, ganz Skandi-
navien bis nach Russland. Noch bis 
zu Beginn des 20. Jahrhunderts durchschwam-
men Lachse regelmäßig Flüsse wie Rhein und 
Elbe. Die zunehmende Belastung mit Abwas-
ser und der technische Ausbau der Gewässer 
zerstörten jedoch die Lebensräume und blo-
ckierten die Wanderwege dieser und anderer 
Fischarten.

Bemühungen zur Wiederansiedlung

Die seit den 1990er Jahren laufenden Bemü-
hungen zur Wiederansiedelung des Lachses 
erhielten mit dem Inkra� treten der Europäi-
schen Wasserrahmenrichtlinie im Jahr 2000 
entscheidende Unterstützung. Fließgewässer 
werden seither schrittweise wieder durchwan-
derbar gemacht und � usstypische Lebensräu-
me wiederhergestellt. Auch wenn die Anstren-
gungen durch die Landesverbände des DAFV 
und einiger Fischereifachbehörden erste Erfol-
ge zeigen, reichen die Maßnahmen noch nicht 
aus, um die Atlantischen Lachse wieder an 
unseren Gewässern anzusiedeln. Mit der Wahl 
zum Fisch des Jahres 2019 soll noch einmal auf 
die Probleme aufmerksam gemacht werden, 
um weitere Maßnahmen anzutreiben
Bis in das schweizerische Rheingebiet wurden 
in den letzten Jahren wieder vereinzelte Lach-
se beobachtet. Auch in den kommenden Jah-
ren ist vorgesehen den Fischauf- und -abstieg 
durch Wanderhilfen zu verbessern und Gewäs-
ser zu renaturieren. Dies ist dringend erforder-
lich, um für Lachse und andere Fischarten wie-
der geeignetere Lebensräume zu scha� en, und 
entscheidende Grundlage für die Entwicklung 
natürlicher Lachsbestände.
Seit 1984 wird der „Fisch des Jahres“ gekürt. 
Mit der Auszeichnung weist der DAFV auf 
schädigende Ein� üsse des Menschen auf die 
Lebensräume der jeweiligen Fischart hin. Die 
Ernennung erfolgt in enger Abstimmung mit 
dem Bundesamt für Natur-
schutz und dem Verband 
Deutscher Sporttaucher.

Lachse überwinden auf dem Weg zu ihren Laich-
gründen auch große Hindernisse. 
Foto: dannymore1973 / pixabay.com
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Kapitaler Fisch

Fischart: Hecht
Gewicht: 5,200 kg
Länge: 96 cm
Gewässer: Aller
Fänger: Horst Brasgalla
Fangtag: 14.10.2018
Köder: Blinker

Fischart: Hecht
Gewicht: 8,200 kg
Länge: 102 cm
Gewässer: Aller
Fänger: Reiner Bertram
Fangtag: 22.12.2018
Köder: Köderfi sch

Fischart: Hecht
Gewicht: 4,560 kg
Länge: 75 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Henning Wilken
Fangtag: 18.12.2018
Köder: Gummifi sch

Hecht

Hecht

Zander
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KAPITALER FISCH
Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:
 Jugendlicher

Anschri� :

Unterschri�  des Fängers

Fangtag:

Köder:Länge: 

Fänger:
 Jugendlicher

Fangtag:

Unterschri�  des Fängers

Ich bin mit der Verö� entlichung 
meiner Daten und Fotos im „Angel-
haken“ und auf der Internetseite des 
Vereins einverstanden.
Ja   Nein  

Öff nungszeiten unserer 
Geschäftsstelle

Jeden Montag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34
Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet 
besuchen:
www.sport� scher-verden.de
E-Mail: info@sport� scher-verden.de

Meldung zum Wettbewerb
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Meister-Qualität seit 1967
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Ausbeul- und Lackierarbeiten
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